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AKTUELLKontinuität im Führungsgremium der Stiftung Sporthilfe Hessen
Die Hessische Landesregierung und der 
Landessportbund Hessen e.V. setzen auf 
Kontinuität und haben die bisherigen 
Vorstandsmitglieder der Stiftung Sport-
hilfe Hessen für eine weitere Amtszeit 
in das Führungsgremium berufen. In der 
Sitzung vom 9. Februar 2011 hat der Vor-
stand den Vorsitzenden, Prof. Dr. Heinz 
Zielinski, und den stellvertretenden Vor-
sitzenden, Lutz Arndt, in ihren Ämtern 
bestätigt. 

Der Vorstand der Stiftung Sporthilfe Hes-
sen besteht aus sechs Mitgliedern. Jeweils 
drei Vertreter werden von dem für den 
Sport in Hessen zuständigen Ministerium 
(HMdIS) und dem Landessportbund Hes-
sen e.V. (LSBH) benannt und berufen. Die 
Amtszeit beträgt drei Jahre. Boris Rhein, 
der Hessische Minister des Innern und für 
Sport, berief Prof. Dr. Heinz Zielinski, Dr. 
Heinz-Georg Sundermann (Geschäftsfüh-
rer Lotto Hessen) und Hans-Dieter Bren-

ner (Vorstandsvorsitzender der Helaba) 
in das Gremium. Der LSBH hat weiterhin 
Ralf Koch, Lutz Arndt und Helmut Meister 
für den Vorstand benannt. 

Der Vorsitzende, Prof. Dr. Zielinski, hofft, 
mit seinen Vorstandskollegen die Stif-
tung im Sinne des Hessischen Leistungs-
sports weiterentwickeln zu können. „Ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit in den 
nächsten Jahren“ unterstrich Zielinski.

Wir danken unseren Partnern:
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Gelebte Integration

März 2011

29. März bis 3. April
EM Ringen in Dortmund 

April 2011

1. bis 10. April
WM Schwimmen (Blinde/Sehbehinderte) 

4. bis 10. April
EM Turnen in Berlin 

Termine

HessenteamFührende Position in Europa  
Der deutsche Schwimmsport steht nicht 
still und hat in Marco Koch und Yannick 
Lebherz (beide DSW Darmstadt) zwei 
junge hessische Spitzenathleten, die ihr 
Potenzial bei der Kurzbahn-Europameis-
terschaft in Eindhoven (Niederlande) 
erstmals mit internationalen Titeln unter 
Beweis stellen konnten. 

Der überraschende Sieg von Lagenspezi-
alist Lebherz (22) über 200m-Rücken hat 

gezeigt, welches Vermögen als Allround-
er in ihm steckt. Dass dieser Erfolg kein 
Zufallsprodukt war, sondern das Ergebnis 
planvoller Trainingsarbeit, bestätigt die 
anschließende Silbermedaille über 400m-
Lagen. 

Zeichen in die Zukunft hat Marco Koch 
(21) mit seinem EM-Titel über 200m-Brust 
nicht minder gesetzt. Der Vereinskollege 
von Lebherz konnte mit einem vierten 

Meisterlich: Der Darmstädter Marco Koch 
hält nicht nur den Deutschen Rekord über  
200m Brust, sondern wurde in Eindhoven 
auch Kurzbahn-Europameister.

Platz über dieselbe Distanz auch bei der 
Kurzbahn-Weltmeisterschaft überzeugen. 
Beide Athleten gelten laut Bundesstütz-
punkttrainer Martin Grabowski auf ihren 
Spezialstrecken als „Maß der Dinge“ 
und befinden sich auf dem besten Weg 
zur WM im Sommer in Shanghai. Das gilt 
ebenso für Jenny Mensing  (SC Wiesba-
den), die in Eindhoven Vizeeuropameiste-
rin über 4 x 50m-Lagen wurde. 

Dank einer Neuregelung des Deutschen Schüt-
zen-Bundes (DSB) werden behinderte und nicht 
behinderte Athletinnen und Athleten in der 
Luftgewehrbundesliga künftig gemeinsam star-
ten. Paralympicssiegerin Manuela Schmermund, 
die mit der SG Mengshausen (Nordhessen) den 
Aufstieg geschafft hat, freut sich auf die Her-
ausforderung. In der höchsten nationalen Leis-
tungsklasse wird sie mit 39 Jahren die erste Roll-
stuhlfahrerin sein.  

Ausführlichere Informationen zu den im Newsletter enthaltenen Themen finden Sie auch auf unserer Website: www.stiftung-sporthilfe-hessen.de.

Erstklassig: Die Paralympics-Siegerin 
von 2004 und vierfache Europameis-
terin Manuela Schmermund.

Erfolgreich in fast allen „Lagen“: Yannick Lebherz holte Gold und Silber in Eindhoven.


